
Die Elektroniker 
Norbert Hampel 
(links) und Genosse 
Hartmut Fritsche 
halfen mit, 21 Robo­
ter, Transport- und 
Handhabetechnik 
auf bisher einma­
lige Art und Weise 
in der Felgenlinie 
des Walzwerkes 
Hettstedt zu verei­
nen. Der Effekt: 
Steigerung der Ar­
beitsproduktivität 
auf 330 Prozent.
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geben. Das ist letztlich auch der Kraftquell für die in den ersten fünf Mona­
ten des 35. Jahres der Gründung der DDR so erfolgreiche Arbeit in allen 
Bereichen der Volkswirtschaft unseres Bezirkes.
Erstmalig gelang es in fünf Monaten, einen Planvorsprung von 364,0 Millio­
nen Mark zu erwirtschaften, was eine zusätzliche arbeitstägliche Leistung 
von 1,5 Tagen bedeutet. Von hohem volkswirtschaftlichem Gewicht ist da­
bei vor allem die Erfüllung und Überbietung der Hauptkennziffern der Lei­
stungsbewertung in Industrie, Bauwesen und Landwirtschaft unseres Be­
zirkes. Darin widerspiegeln sich die Fortschritte der Parteiorganisationen, 
die Parteiarbeit auf die Erfordernisse der neuen Etappe der ökonomischen 
Strategie einzustellen.

Entsprechend den Beschlüssen der 8. Tagung des ZK und gestützt auf die 
hohe Tatkraft der Werktätigen richten wir die Anstrengungen der Kreislei­
tungen und Grundorganisationen darauf, die Aktivität der Partei- und Ar­
beitskollektive weiter zu verstärken, um auf dem Wege der umfassenden 
Intensivierung durch neue Erzeugnisse und Technologien zu höchster Ef­
fektivität noch schneller voranzukommen. Das ist vor allem ein hoher An­
spruch an die politisch-ideologische Arbeit, denn mit der umfassenden In­
tensivierung vollzieht sich ein ganzer Umwälzungsprozeß, der viele neue 
Fragen und Probleme aufwirft. Alte, überholte Arbeitsgewohnheiten müs­
sen überwunden werden, die qualitativen Anforderungen an die Arbeits­
fertigkeit verändern sich, und es gilt sich'neues Wissen anzueignen.
Jede Maßnahme der Intensivierung braucht den Menschen, fordert sein 
Verständnis und seine Initiative. Deshalb hängen Tempo, Umfang und Ef­
fektivität entscheidend davon ab, wie es die Parteiorganisation versteht, 
die ökonomischen Erfordernisse und Zusammenhänge gründlich zu erläu­
tern und jeden Schritt vorwärts gemeinsam mit den Werktätigen zu ge­
hen.
Auf dem Hauptkampffeld der Arbeit unserer Bezirksparteiorganisation - 
der Wirtschaft - haben wir mit einer industriellen Warenproduktion von 75 
Milliarden Mark im 35. Jahr der DDR das bisher größte Produktionsvolu­
men zu erbringen. Von besonderem Gewicht ist die chemische Industrie

Auf dem Wege 
der umfassenden 
Intensivierung
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